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1  INTERAKTIV 

Was ist Hate Speech?   
Was ist das Problem?

 Meine Erwartungen 
sind...?   

 

 



2  EINLEITUNG 

Video Heute Show: https://www.youtube.com/watch?v=CnNNKb-wzag 

 

 



2  EINLEITUNG 

Hate Speech  Hass   
Hate Crime  Cybermobbing

 Shitstorm   Troll/ Tolling   

 

 



3  PROBLEMDEFINITION 

Ø  Hate Speech ist eine grobe Menschenrechtsverletzung 

Ø  Hate Speech gefährdet den sozialen Frieden 

Ø  Hate Speech ist demokratiefeindlich 

Ø  Hass ist keine Meinung 

Ø  Sprache ist Handeln, weil Sprache Handeln vorbereitet 

 

 

 



3  PROBLEMDEFINITION 

 

 

 

Video Bundestrollamt: https://www.youtube.com/watch?v=VpeM9SxX4FU 

 

 



3  PROBLEMDEFINITION 

Ø  77% der 14  - 59 Jährigen in Deutschland wurden mit Hate 

Speech konfrontiert 

Ø  Muslime, geflüchtete Menschen, LGBTI-Menschen und 

Frauen sind die häufigsten Ziele von Hate Speech 

Ø  Hate Speech als Symptom einer exklusiven Gesellschaft 

 

 



3  HÄSSLICHE BEISPIELE 

 

 



3  HÄSSLICHE BEISPIELE 

 

 



3  WIE KANN ICH HATE SPEECH ERKENNEN? 

Ø  Hate Speech steht immer in einem Kontext 

Ø  Cybermobbing versus gruppenspezifische 
Menschenfeindlichkeit 

Ø  Gleichsetzung/ Schubladisierung/ 
Verallgemeinerung 

Ø  wir gegen sie 

Ø  Normalisierung von Diskriminierung 
 

 
 



3  WO ENDET FREIE MEINUNGSÄUSSERUNG? 

 

 

 



3  VERBREITUNG VON HATE SPEECH 
Einschätzung der Verbreitung von Hate Speech 
(Ergebnisse aus der Gruppendiskussionen JASS): 
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4  EINFLUSSFAKTOREN 

Ø  Kommunikation online: Hinter dem Bildschirm, zeitverzögert, fehlende 
Reaktionen, Anonymität im Internet 

Ø  Technische Herausforderungen: Algorithmus, Priorisierung, Komfortzone 

Ø  Onlineplattformen: Onlinemedien, Social Media Plattformen 

Ø  Besondere Rolle von Facebook 

Ø  Rechtliche Grundlage in der Schweiz: StgB, Ehrverletzungsdelikte, 
Rassismusstrafnorm 

Ø  Onlinemedien – jeder Klick zählt 

Ø  Glaubenskrieger und Trolle 
 



4  EINFLUSSFAKTOREN 

Ø  Personenbezogene Ebene: TäterInnenmotivation, fehlende 
Konsequenzen, fehlende Opferhilfe, fehlende Medienkompetenzen 

Ø  Organisationsspezifische Ebene: Framing, technische Möglichkeiten 

Ø  Gesellschaftliche Ebene: Gewinnstreben von Unternehmen, Hate 
Speech als Symptom einer exklusiven Gesellschaft, gesetzliche 
relevant, gesellschaftliche Relevanz, Ohnmacht im Umgang, fehlende 
Sensibilität, Wirkung die Hass auf die Aufmerksamkeit hat. 90 Prozent 
der Internetnutzer*innen hören nur zu. Nur 10% der Nutzenden 
generieren Content. Hass ist laut, Gegenrede ist verzagt und leise 

 



**  PAUSE 10MIN      ** 



6  RECHTLICHE SITUATION SCHWEIZ 

Video Bundestrollamt: https://www.youtube.com/watch?v=VpeM9SxX4FU 



6  RECHTLICHE SITUATION SCHWEIZ 
Beschimpfung StgB Artikel 177: Verwendung eines Schimpfwortes. Dabei 

steht im Vordergrund die Person abzuwerten. -> Strafe: Geldstrafe bis 
zu 90 Tagessätzen. 

Üble Nachrede StgB Artikel 173: Eine andere Person durch das Verbreiten 
einer falschen Tatsache in der Öffentlichkeit schlecht machen. -> Strafe: 
Geldstrafe bis zu 180 Tagessätzen. 

Verleumdung StgB Artikel 174: Eine andere Person durch die Verbreitung 
einer bewusst falschen Tatsache (Lüge) in der Öffentlichkeit schlecht 
machen. -> bis zum 3 Jahren Freiheitsstrafe oder Geldstrafe 

Meinungsfreiheit BV Artikel 16: Eigene Meinung, die keinen anderen in 
seiner Würde verletzt. (Recht des Menschen gegenüber dem Staat) 

Persönlichkeitsschutz ZGB Artikel 28: unter anderem ist die soziale 
Persönlichkeit ist geschützt. (Ehre und informationelle Freiheit)  

 
 

 



6  RECHTLICHE SITUATION SCHWEIZ 
Rassendiskriminierung StgB Artikel 261: Diskriminierende Herabsetzung durch 

Hassreden einer Person oder einer Gruppe von Personen wegen ihrer Rasse, 
Ethnie oder Religion. -> Strafe: Freiheitsstrafe bis zu 3 Jahren oder Geldstrafe 

-> alle anderen Hassreden, wie sexistische, homophobe oder 
behindertenfeindliche Hassreden = keine effektive rechtliche Handhabe 

-> Hassreden gegenüber Minderheiten, ausser Rassendiskriminierung, hat keine 
effektive rechtliche Handhabe. 

Nötigung StgB Artikel 173: Wenn jemanden durch Gewalt oder der Androhung 
ernstliche Nachteile entstehen oder seine Handlungsfähigkeit eingeschränkt 
wird. -> Strafe: Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder Geldstrafe 

Drohung StgB 180: Schwere Drohung, der Betroffene*r in Angst und Schrecken 
versetzt. -> Strafe: Freiheitsstrafe bis zu 3 Jahren oder Geldstrafe 

 



6  DAS BELEIDUNGSQUADRAT 

 

 

 Meinungsfreiheit Verleumdung 

üble Nachrede Beleidigung 



6  RASSISTISCHE VORFÄLLE MELDEN 

 

 

 

 

 

Ø  Fachstelle für Rassismusbekämpfung FRB  

(https://www.edi.admin.ch/edi/de/home/fachstellen/frb.html) 

Ø  GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus  

(https://gra.ch/vorfall-melden/) 

Ø  SOS Rassismus Schweiz  

(http://www.sosrassismus.ch/) 

Ø  Kobik Fedpol 

(https://www.fedpol.admin.ch/fedpol/de/home/kriminalitaet/cybercrime.html) 
Meldeformular für jegliche Internetkriminalität (auch Rassismus, Hacks und 
Ehrverletzung) 

Ø  TiKK Kompetenzzentrum für interkulturelle Konflikte 

 (http://www.tikk.ch/home/page.aspx?page_id=1667) 



6  EHRVERLETZUNG ANZEIGEN 

 

 

 

 

 

Ø  Meldeformular bei der Kantonspolizei holen 

Ø  Anzeige innert 3 Monaten 

Ø  Antragsdelikt 

Ø  Möglichst viele Informationen (Verlauf/ Kontext von Hate Speech, möglichst viele 
Infos zur Identität der Täter*innen, mögliche Vorgeschichte) 

Ø  Polizei ermittelt nach eingegangener Anzeige 

Ø  Friedensrichter*in: Beide Parteien werden vorgeladen zur Sühneverhandlung. Dabei 
kann es eine Einigung (mit oder ohne Anerkennung der Schuld), eine Vergleich und 
dadurch zu einem Rückzug des Strafantrags kommen. Wenn es zu keinem 
Vergleich oder keiner Einigung kommt wird der Strafantrag am zuständigen 
Bezirksgericht eingereicht. 



5  EHRVERLETZUNG ANZEIGEN 

 

 

 

 

 



7  DAS BELEIDUNGSQUADRAT EINE ÜBUNG 

 

 

 Meinungsfreiheit Verleumdung 

üble Nachrede Beleidigung 



**  PAUSE 10 MIN      ** 



9  NUTZER*INNEN VERHALTEN 

3 verschiedene 
Nutzerverhaltenstypen: 
 
Ø  Trolle 
Ø  Glaubenskrieger*innen 
Ø  Menschen mit anderer 

Meinung oder einem 
anderen Menschen- oder 
Weltbild 



10  LÖSUNGSANSÄTZE ALLGEMEIN 

Ø  Personenbezogene Ebene: Filterblasen & Echokammern durchbrechen, 

Counter Speech & Zivilcourage, Konsequenzen, zurück in die Realität, 

Täterinnen und Täter kennen, Opferschutz, Medienkompetenzen fördern 

Ø  Organisationsspezifische Ebene: Sensibilisierung von Onlinemedien 

und Social Mediaplattformen, Algorithmus anpassen, löschen von Hate 

Speech 

Ø  Gesellschaftliche Ebene: Verantwortung von Politik, Verwaltung und 

Wirtschaft, Bewusstseinsbildung & Sensibilisierung 

 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN! 

Personenbezogene Ebene  

Ø  Sag nein zum Hass – es gibt immer eine Alternative 

Ø  Sich einmischen 

Ø  Fragen stellen – zum langsamen Denken anregen 

Ø  Langsam denken statt schnelles denken (Komplexität und Vielfältigkeit 

aufzeigen) 

Ø  Freundliche, anständige Antworten, direkte Ansprache, Begrüssung, Zeit 

Ø  Fakten, Sachlichkeit 

Ø  Humor 

Ø  Positive Geschichten erzählen 

 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN! 

Fakten 

Anstand 

Fragen 
stellen 

Grenzen 
auf-

zeigen 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN! 
Personenbezogene Ebene  

Ø  Counterspeech und Zivilcourage 

Ø  Opfer schützen 

Ø  Hate Speech verbergen, ignorieren (vorher sichern als Screenshot) 

Ø  Hate Speech melden bei Anbieter*in (vorher sichern als Screenshots) 

Ø  Hate Speech anzeigen (URL speichern UND sichern als Screenshots, ink. 

Verlauf 

Ø  Profile melden und blockieren 

Ø  Paradoxe Intervention – Katzenbilder, Flowerrain, Witz, Ablenkung 

Ø  Liebe organisieren 

 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN! 

positive 
Ge-

schichten 

Humor 

Aufmerks
amkeit 
für das 
Opfer 

Organi-
sierte 
Liebe 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN! 

melden 

sperren 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN! 
verbergen 

melden 



11  ...WAS WIR TUN KÖNNEN - MITEINANDER 

Video JASS gegen HASS: https://www.youtube.com/watch?v=VpeM9SxX4FU 

 



DANKE! 


